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SIA-Mitteilungen Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 35, 29. August 1991

G Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein
I Société suisse des ingénieurs et des architectes

Societd svizzera degli ingegneri e degli architetti

Beschiiftigungslage in den Projektierungsbiiros seit 1986 Beschaﬂ'igungslqge in den Ingenieur-
Quartal | 1]2]3]4]1[2[3]4[1]2[3]4]1]2]3]4]1]2[3]4]1]2]3]4 )
Erhebung Juli 1991
Auftragseingang (Trendbeurteilung)
¢ SOFEEEE Tendenz sinkend
= o 40f= e .
g 2 30[EE i D S Das konjunkturelle Klima bei den Planungs- und Projektie-
SEEENE : it | rungsbiiros hat sich im 2. Quartal 1991 deutlich abgekiihit.
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— % o 4+ Das zeigt die neueste Umfrage des SIA. Jede der befragten
v 5 58 i Fachrichtungen (Architekten, Hoch- und Tiefbauingenieure,
_go\“’ oGk Kultur- und Vermessungsingenieure, Elektro- und Maschi-
g £ 40 25 it neningenieure) meldet fiir mehr als einen Drittel einen riick-
< S0 : : = laufigen Auftragseingang. Der offentliche Bau ist zwar immer
Auftragsbestand (Trendbeurteilung) noch eine Stiitze der Branche, doch flossen auch hier die
o sofEE BIEH T Neuauftrige spirlicher. Der Auftragsbestand blieb bei Archi-
< g 40fE i tekten, Hoch- und Tiefbauingenieuren weitgehend unverin-
g5 38 e 3 dert, was sicher auf lingerfristige Projekte aus dem Vorjahr
N § 10 =5 und auf den weiter anhaltenden Mangel an qualifiziertem
—< 0 Personal zuriickzufiihren ist. Trotz deutlich abflachender Auf-
5 102 ; S : :
£7T 20 tragslage halten die Antwortenden nidmlich eine weitere Auf-
fé < 30k stockung des Personalbestandes um 1,9% fiir erforderlich.
= ‘;’8 e s Bei den Elektro- und Maschineningenieuren ist ein markanter
Riickgang des Auftragsbestandes festzustellen: Vor einem
Auftragsbestand (bezogen auf das Vorquartal) Jahr war der Auftragsbestand bei 19% riickldufig, heute bei
120 R 144,5%. Dementsprechend sank der Arbeitsvorrat in Monaten
_ H(S) Bt i signifikant von 11,9 Monaten vor Jahresfrist auf heute 9,6
£ X105 Monate.
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§ 1 3(5) : Angesichts dieser deutlichen Konjunkturabschwichung fal-
85 | T len die kurzfristigen Prognosen pessimistischer aus: Nur noch
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74% (Vorjahr 91%) der Antwortenden rechnen mit einem
Arbeitsvorrat in Monaten guten bzw. befriedigenden Geschiiftsgang. 11% beurteilen die
niichste Zukunft negativ (VJ 3%), die Zahl der Verunsicherten
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sy stieg von 6% auf 15%.
11 E e
8 ! HA +
g 10 ’ S Die Trendwende, die sich 1990 hauptsichlich auf den privaten
b ' “ i Bau beschrinkte, hat nun offensichtlich weite Teile des Pla-
EEE e nungssektors erfasst. Sie wird sich vermutlich vor allem auf
gL i den Neu- und Hochbau auswirken. Vom offentlich getragenen
Tiefbau und von der Bauerneuerung erhofft man sich eine
Personalbestand, Prognose fiir das nichste Quartdl stabilisierende Wirkung.
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! é S : Fachbereiche Juli90 | Okt. 90 | Jan. 91 | April91 | Juli 91
Beschifti . Architektur 656 662 726 758 715
eschaltigungsaussic Bauing.wesen 374 378 395 384 | 372
70} T Kulturing.wesen/
o g 60[F HHE Vermessung 65 75 69 75 56
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80 E i T Elektro- und
Z gg ; i Maschinening. 31 28 31 31 30
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@ = 20 : Tabelle 1. Beteiligung an der Erhebung nach Fachrichtungen (Anzahl
30L Meldungen)
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Auftragseingang (vgl. Tabellen 2 und 3)

Gefragt wurde, ob der Eingang neuer Auftrige im 2. Quartal
1991, verglichen mit dem 1. Quartal 1991, zunehmend,
gleichbleibend oder abnehmend war.

Tendenz Juli 90 | Okt. 90 | Jan. 91 | April 91| Juli 91

zunehmend 17 14 1 15 13

gleichbleibend 62 56 49 51 40

abnehmend 21 30 40 34 37
Tabelle 2a.  Auftragseingang, Gesamtergebnis (in Prozenten der Ant-
worten)

Juli 90 | Okt. 90 | Jan. 91 | April91| Juli 91

Architekten

zunehmend 17 13 13 117 13,5

gleichbleibend 64 57 49 51 51,5

abnehmend 19 30 38 32 35,0

Bauingenieure/

Hochbau

zunehmend 18 12 6 13,0 13,0

gleichbleibend 53 52 44 445 43,5

abnehmend 29 36 50 42.5 43,5

Bauingenieure/

Tiefbau

zunehmend 17 16 11,5 14,5 14

gleichbleibend 64 S 54,0 54,5 50

abnehmend 19 27 34,5 31,0 36

Kultur- und

Vermessungs-

ingenieure

zunehmend 22 12 10 9,5 9

gleichbleibend 64 68 54 61,5 61

abnehmend 14 20 36 29.0 30

Elektro- und

Maschinen-

ingenieure

zunehmend 19,5 21 14 20,0 15

gleichbleibend 61,0 54 48 63,5 48

abnehmend 19,5 25 38 16,5 37

Tabelle 2b.  Auftragseingang nach Fachrichtungen (in Prozenten der
Antworten)

Auftrige fiir 6ffentliche Bauten erhielten im 2. Quartal 1991
33% der antwortenden Architekten (im Vorquartal 32%) und
77% der Bauingenieure (im Vorquartal 79%).

Juli 90 | Okt. 90 | Jan. 91 | April 91 | Juli 91
Architekten
zunehmend 16 10 LS 10,0 12,5
gleichbleibend 61 60 47 52,5 8,5
abnehmend 23 30 38 375 39,0
Bauingenieure
zunehmend 14 15 12 14,5 16
gleichbleibend 59 54 50 52,0 44
abnehmend 27 31 38 33,5 40
Elektro- und
Maschinen-
ingenieure
zunehmend 28 2 17 1355 20
gleichbleibend 33 54 39 66,5 53
abnehmend 39 25 44 20,0 27

Tabelle 3. Auftragseingang fir &ffentliche Bauten (in Prozenten der
Antworten)

Auslandaufirdge

2.8% der antwortenden Architekten waren im 1. Quartal
1991 und 4,6% im 2. Quartal 1991 auch im Ausland beschif-
tigt. Bei den Bauingenieuren waren es im 1. Quartal des ver-
gangenen Jahres 7,2% und im 2. Quartal 1991 6,1%.

Aufiragsbestand (vgl. Tabelle 4)

Gefragt wurde nach dem Auftragsbestand Ende Juni 1991,
verglichen mit dem Stand Ende Mirz 1991.

Tendenz Juli 90 | Okt. 90 | Jan. 91 | April91 | Juli 91
Zunahme 18 14 11 15 15
Keine Verdnderung| 63 59 52 54 54
Abnahme 19 27 37 31 31
Tabelle 4a. Auftragsbestand, Gesamtergebnis (in Prozenten der Ant-
worten)
Juli 90 |Okt. 90 | Jan. 91 | April91 | Juli 91
Architekten
Zunahme 18 15 12 17 15
Keine Verinderung 64 59 5K 54 56
Abnahme 18 26 33 29 29
Bauingenieure/
Hochbau
Zunahme 17 13 8 14 16
Keine Verdnderung 56 53 45 46 45
Abnahme 27 34 47 40 39
Bauingenieure/
Tiefbau
Zunahme 16 13 12 13 13
Keine Verinderung 68 64 55 59 59
Abnahme 16 23 33 28 28
Kultur- und
Vermessungs-
ingenieure
Zunahme 18 11,5 11 13 9,5
Keine Verinderung 72 67,0 54 62 61,5
Abnahme 10 21.5 35 25 29,0
Elektro- und
Maschinen-
ingenieure
Zunahme 23 18 10 16,5 18,5
Keine Verinderung | 58 68 45 63,5 | 37,0
Abnahme 19 14 45 20,0 44,5

Tabelle 4b.  Auftragsbestand nach Fachrichtungen (in Prozenten der
Antworten)

Auftragsbestand, verglichen mit dem Vorquartal
(vgl. Tabelle 5)

Gefragt wurde nach dem Auftragsbestand in Prozenten per
Ende Juni 1991, verglichen mit dem Stand vor einem Vier-
teljahr (Ende Mirz 1991 = 100).
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Juni 90 | Sept. 90| Dez. 90] Miirz 91 | Juni 91 Verédnderungen im Personalbgstand (vgl. Tabelle 8)
(31.3.90) |(30.6.90) | (30.9.90) | 31.12.90)| (31.3.91)|  Gefragt wurde nach der mutmasslichen Personalzunahme
=100 | =100 | =100 | =100 |= 100 bzw. -abnahme im 3. Quartal 1991.
Gesamtergebnis 100 98 93 97 | 96 2. Quartal 1991  |3. Quartal 1991
Architekten 101 96 94 96 97 ; .
Bauing. Hochbau 100 100 90 9 94 Architekturbiiros Zunal’llrr;g/(etwa Zunal;n;%/oetwcl
it My < 70 ’
Bauing, Tictban 101 o % 103 95 Bauingenieurbiiros Zunahme etwa Zunahme etwa
Kultur- und = 2.6% 2 8%
Vermessungsing. 97 100 95 97 98 o e 7SS
Blaktio-mind Biiros fiir Kultur- und
Miasehinening. 96 104 93 101 97 Vermessungswesen Zunahmg etwa Zunahmeo etwa
£ 4,1% 2,2%

Tabelle 5. Auftragsbestand, bezogen auf das Vorquartal (Vorquartal
- 100)

Arbeitsvorrat in Monaten (vgl. Tabelle 6)

Gefragt wurde, wie lange voraussichtlich der Arbeitsvorrat
(in Monaten) mit dem heutigen Personalbestand reichen wird.

Okt. 90 | Jan. 91 [April 91| Juli9l | Okt. 91

Gesamtergebnis 11,9 11,3 10,4 10.2 9,6
Architekten 13.6 1:2:5 11,4 11,4 10,5
Bauing. Hochbau

2 Tiefbau 9.1 9,0 8.8 7.9 8,0
Kultur- und
Vermessungsing. 11,3 10.5 8.9 10,2 8,6
Elektro- und
Maschinening. 11,7 15.3 9.9 10,1 10,2

Tabelle 6.  Geschétzter Arbeitsvorrat (in Monaten)

Personalbestand (vgl. Tabelle 7)

Gefragt wurde nach dem Personalbestand an drei Stichtagen,
einschliesslich Inhaber, kaufménnisches Personal und Lehr-
linge. Teilzeitangestellte sind voll gezihlt, sofern sie minde-
stens die Hilfte der Zeit voll beschiftigt waren.

davon Verinde-| %-Anteil

Gesamtergebnis Total weiblich | rung des | weiblich
Totals

31.02:90 13231,05| 2808,55 100.,0 21,2
31.03.91 13221,80| 2787,05 99.9 21,1
30.06.91 13 190,80 | 2780,55 99,7 211
Architekten
31.12.90 6170.3 1639,3 100,0 26,6
31.03.91 61218 1617.3 992 26.4
30.06.91 6131,8| 1627,8 99,4 26,5
Bauingenieure
31.12.90 5419,55 915,05 100.0 16,9
31.03.91 5463,80 921,05 100.8 16.9
30.06.91 5414,30| 909,05 99,9 16,8
Kultur- und
Vermessungs-
ingenieure
31.12.90 1027.0 153.5 100,0 14,9
31.03.91 1025,0 149.0 99.8 14,5
30.06.91 1028,0 145,0 100,1 14,1
Elektro- und
Maschinen-
ingenieure
31.12.90 6142 100,7 100,0 16.4
31.03.91 611,2 99,7 99.5 16.3
30.06.91 616,7 98,7 100,4 16,0

Tabelle 7. Personalbestand an drei Stichtagen

836

Elektro- und Maschinen-

ingenieurbiiros Zunahme etwa Zunahme etwa
2,1% 0,3%
im Mittel Zunahme etwa | Zunahme etwa

2,0% 1,9%

Tabelle 8.  Prognose fir das 3. Quartal 1991

Beschaftigungsaussichten (vgl. Tabellen 9 und 10)

Gefragt wurde nach der Beurteilung der Beschiftigungsaus-
sichten fiir das 3. Quartal 1991. Folgende Antworten waren
moglich: gut, befriedigend. schlecht, unbestimmt.

3. Quar-| 4. Quar-| 1. Quar- | 2. Quar- |3. Quar-

tal 1990 | tal 1990 | tal 1991 | tal 1991 |tal 1991
gut 60 50,0 38 39 34
befriedigend 31 355 40 41 40
schlecht 3 6.0 8 8 11
unbestimmt 6 8.5 14 12 15

Tabelle 9. Beschdftigungsaussichten, Gesamtergebnis (in Prozenten
der Antworten)

Juli 90 | Okt. 90 | Jan. 91 | April91 | Juli 91
Architekten
gut 58 46.0 37 36.5 32
befriedigend 32 36.0 37 39.0 39
schlecht 3 7.5 9 10.0 12
unbestimmt 7 1055 17 14.5 17
Bauingenieure
aut 61 S5 38 40,5 37
befriedigend 33 36,5 46 44,0 41
schlecht 3 4.5 7 5 11
unbestimmt 3 7.5 9 10,0 11
Kultur- und
Vermessungs-
ingenieure
gut 78 66 37 44,0 37
befriedigend 17 26 48 50,0 48
schlecht 3 5 9 1,5 6
unbestimmt 2 3 6 4.5 9
Elekfro- und
Maschinen-
ingenieure
gut 71 64 45 51,5 40
befriedigend 26 32 49 41,5 40
schlecht - 4 3 3.5 7
unbestimmt 3 - 3 3.5 13

Tabelle 10. Beschaftigungsaussichten nach Fachrichtungen (in Pro-
zenten der Antworten)
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